
Statistik FerienLeseClub 2023 

 

FLC-Bibliotheken gesamt 2022 2023 

FLC-Bibliotheken gesamt 56 74 

Junior-Version  63 

FLC Groß  51 

digitaler Clubraum ***40 24 

 

Teilnehmer*innen 2022 2023 

Teilnehmer*innen gesamt 2697 3905 

davon Neuanmeldungen 816 845 

   

Ausgegebene Urkunden  2022 2023 

Urkunden gesamt *1960 *2603 

davon FLC Junior  808 

davon FLC Groß  1122 

   

Schulform** 2022 2023 

Grundschule 1233 1523 

Gemeinschaftsschule/Realschule 406 477 

Gymnasium 646 864 

Förderschule 4 4 

andere 94 109 

   

gelesene Bücher 2022 2023 

gelesene Bücher gesamt 16764 22436 

davon FLC-Junior 4687 5910 

   

FLC digitaler Clubraum 2022 2023 

im Clubraum registrierte FLC-Mitglieder gesamt ***630 749 (+119 in 2023) 

freigegebene Kreativbeiträge  254 227 
 

*     manche Bibliotheken haben nicht nach Junior + Groß aufgeschlüsselt 

**   nicht alle Bibliotheken haben die Schulform angegeben 

*** 2022 haben viele in den Digitalen Clubraum als neues Angebot zum Ausprobieren und für Feedback 

reingeschnuppert 

 

Erläuterungen zur Statistik: 

Die Statistik für den FLC 2023 zeigt, dass die Begeisterung für den FerienLeseClub ungebrochen ist. Es haben noch 

nie so viele Bibliotheken und Fahrbüchereien teilgenommen. Sie haben dadurch fast 4.000 Schüler*innen 

Lesefreude in den Sommerferien ermöglicht.  

Die Arbeit der Bibliotheken ist ein wichtiger Baustein in der Leseförderung und eine Grundlage für das Ab-

tauchen in Geschichten, Erleben von Abenteuern, Kultur- und Wissensvermittlung, Freude, Sprachverständnis, 

Lerngrundlage und so vieles mehr. 



Die Anzahl der teilnehmenden Bibliotheken am FerienLeseClub war 2023 so hoch 

wie noch nie: 74 Bibliotheken und Fahrbüchereien haben ihren Kindern und 

Jugendlichen dieses Leseförderangebot in den Ferien gemacht. 

2023 haben 9 Fahrbüchereien die Junior-Variante durchgeführt. Das ist ein sehr 

guter Schnitt bei insgesamt 12 Fahrbüchereien in Schleswig-Holstein. 

Die Anzahl der FLC-Teilnehmer*innen insgesamt konnte um 21 % auf 3.905 ge-

steigert werden. Das zeigt, dass der FLC nach wie vor attraktiv ist und begeistert. 

20 % aller Teilnehmer*innen haben sich extra für den FLC in ihrer Bibliothek neu 

angemeldet. Der FLC ist ein wirksames Instrument der aktiven Leseförderung.  

Damit ist auch die Zahl der gelesenen Bücher deutlich gestiegen auf 22.634. Das sind statistisch gesehen fast 6 

Bücher pro FLC-Teilnehmer*in. 

Die Aufteilung nach Grundschulen und weiterführenden Schulen hält sich in etwa die Waage. Aber auch wenn 

nicht alle Bibliotheken in der Statistik die unterschiedlichen Schulformen angegeben haben, zeigt sich doch eine 

Besonderheit im Bereich der weiterführenden Schulen: Nur etwa 36% der Schüler*innen (Förderschulen und 

andere Schulformen ausgenommen) an weiterführenden Schulen kommen aus Gemeinschaftsschulen. Die 

Mehrheit sind noch immer die - in der Regel lesefreudigen und lesestarken - Schüler*innen aus den Gymnasien. 

Im Vergleich dazu aber hatten wir in Schleswig-Holstein im Schuljahr 2021/2022 fast doppelt so viele 

Gemeinschaftsschulen, wie Gymnasien: 

Gemeinschaftsschulen ohne Oberstufe 136  
Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe 44 

Gymnasien (inklusive Abendgymnasium) 100  

Der IQB-Bildungstrend 2022 hat gezeigt, wie wichtig die Lesefähigkeit von Jugendlichen für das Erreichen von 

Schulabschlüssen ist:  

„Im Fach Deutsch verfehlen die Mindeststandards für den ESA / MSA in der Gesamtpopulation der 

Neuntklässler:innen an deutschen Schulen etwa 15 / 33 Prozent der Schüler:innen im Bereich Lesen, fast  

18 / 34 Prozent der Schüler:innen im Bereich Zuhören und rund 8 / 22 Prozent der Schüler:innen im Bereich 

Orthografie.“ (https://www.iqb.hu-berlin.de/bt/BT2022/Bericht ) 

Es stellt sich daher für die zukünftige Entwicklung und Durchführung des FLC die Frage, wie man die 

Schüler*innen der Gemeinschaftsschulen besser erreichen kann. Braucht es spezielle Veranstaltungsangebote, 

einen intensiveren Kontakt zu den Lehrkräften, andere Medienangebote oder eine andere Art der Werbung für 

Gemeinschaftsschulen? 

Im Digitalen Clubraum sind 119 Teilnehmer*innen mehr eingetragen als 2022. Im ersten Jahr des Clubraumes 

haben viele Teilnehmer*innen zunächst in den Clubraum reingeschaut oder testweise Kreativbeiträge 

veröffentlicht. Ein Teil der Teilnehmer*innen ist auch in 2023 aktiv gewesen und hat den bestehenden Account 

weiter genutzt, 119 Teilnehmer*innen sind neu dazugekommen. Eine konkrete Aussage zu den Zahlen von 

Teilnehmer*innen und Kreativbeiträgen lässt sich aber erst in drei bis vier Jahren machen, wenn sich die Zahlen 

stabilisiert haben. 

 

Ansprechpartnerinnen für die landesweite Statistik des FLC: 

Büchereizentrale Schleswig-Holstein 

Arbeitsstelle Bibliothek und Schule/ Stabsstelle Bibliothekspädagogik: Kathrin Reckling-Freitag, Iris Hennicke 

www.bz-sh.de 

www.ferienleseclub.de 
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